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�� „„ Sag mir was du isst und ich sage dir wer du Sag mir was du isst und ich sage dir wer du 
bistbist““ ((NurikaNurika KuryamaKuryama))

�� „„Der Mensch ist was er isstDer Mensch ist was er isst““ (altes Sprichwort)(altes Sprichwort)

�� Essen Essen ffüür`sr`s GemGemüüt t (Beta(Beta--Endorphine)Endorphine)

�� „„Der Sitz der GefDer Sitz der Gefüühle ist der Magenhle ist der Magen““

(griechisches Sprichwort)(griechisches Sprichwort)
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Naturheilkunde 

BB--VitaminVitamin--KomplexKomplex

NervenstoffwechselNervenstoffwechsel

�� IdeenkurblerIdeenkurbler--CholinCholin
((AcetylcholinAcetylcholin ausaus

BB--Vitaminen)Vitaminen)

�� SeelenbeherrscherSeelenbeherrscher--
Niacin (Niacin (TryptophanTryptophan und und 
Serotonin)Serotonin)--GlGlüückshormoneckshormone

�� Stressmeister B 5 Stressmeister B 5 
(Cortison)(Cortison)

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

ObesityObesity TaskTask ForceForce

�� Fettleibigkeitsrate bei MFettleibigkeitsrate bei Mäännern zwischen 10% und 27%nnern zwischen 10% und 27%
�� Frauen bis zu 38% (International). Frauen bis zu 38% (International). 
�� In einigen LIn einigen Läändern Europas wird mehr als die Hndern Europas wird mehr als die Häälfte der lfte der 
BevBevöölkerung als lkerung als üübergewichtig (BMI>25) eingestuftbergewichtig (BMI>25) eingestuft

�� Anzahl der Kinder in Europa, die neu an Anzahl der Kinder in Europa, die neu an ÜÜbergewicht und bergewicht und 
Fettleibigkeit erkranken, wird auf jFettleibigkeit erkranken, wird auf jäährlich mehr als 400.000 hrlich mehr als 400.000 
geschgeschäätzt, die zu den derzeit geschtzt, die zu den derzeit geschäätzten 3 Millionen fettleibigen tzten 3 Millionen fettleibigen 
Kindern hinzukommenKindern hinzukommen

�� Mittlerweile ist jedes vierte Kind in Europa Mittlerweile ist jedes vierte Kind in Europa üübergewichtig.bergewichtig.
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Die Rolle des Die Rolle des AyurvedaAyurveda ArztesArztes

�� Kriminalistisches AufspKriminalistisches Aufspüüren ren 
der pathologischen der pathologischen 
Verhaltensmuster (Verhaltensmuster (PragyaPragya
paradparad--IrrtumIrrtum des Intellekts)des Intellekts)

�� Erarbeiten von Strategien, Erarbeiten von Strategien, 
um diese Muster zu um diese Muster zu 
durchbrechendurchbrechen

�� RRüückfckfüührung zu einem hrung zu einem 
normalen, natnormalen, natüürlichen rlichen 
BiorhythmusBiorhythmus

�� UnterstUnterstüützung im Erlernen tzung im Erlernen 
des des MedhaMedha--reduzierendenreduzierenden
EssEss--undund BewegungsBewegungs--
verhaltenverhalten

�� therapeutisches auf das therapeutisches auf das 
Individuum abgestimmtes Individuum abgestimmtes 
Management mit Management mit 
ayurvedischenayurvedischen KrKrääutern utern 
unter Berunter Berüücksichtigung der cksichtigung der 
individuellen individuellen 
DoshakonstellationDoshakonstellation

�� der aktuellen der aktuellen DoshasituationDoshasituation
(pathologisches Muster)(pathologisches Muster)

�� JatharJathar--AgniAgni
�� DhatuDhatu AgnisAgnis
�� MedhaMedha reduzierenden Yogareduzierenden Yoga--
ÜÜbungen incl. des bungen incl. des BhastrikaBhastrika--
PranayamaPranayama (Feueratem).(Feueratem).

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

Kriminalistisches AufspKriminalistisches Aufspüüren der ren der 

pathologischen Verhaltensmuster pathologischen Verhaltensmuster 

((PragyaPragya paradparad))

�� PulsdiagnosePulsdiagnose

�� AnamneseAnamnese

�� PatientenanamnesePatientenanamnese

�� FamilienanamneseFamilienanamnese

�� Genaue Analyse der Genaue Analyse der 
VerhaltensmusterVerhaltensmuster
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CarakaCaraka SamhitaSamhita NidanasthanaNidanasthana IV.12IV.12

�� „„Ein Arzt, der nicht mit Ein Arzt, der nicht mit 
der Fackel seines der Fackel seines 
Wissens und seiner Wissens und seiner 
Vernunft in das innerste Vernunft in das innerste 
des Patienten eindringt, des Patienten eindringt, 
um alle Fakten um alle Fakten 
herauszufinden, ist nicht herauszufinden, ist nicht 
in der Lage, Krankheiten in der Lage, Krankheiten 
zu behandelnzu behandeln““

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

Ursachen der Ursachen der AdipositasAdipositas

�� VataVata--StStöörungenrungen

�� PittaPitta--StStöörungenrungen

�� KaphaKapha--StStöörungenrungen

�� Resultat: Zunahme des Resultat: Zunahme des 
MedhaMedha DhatuDhatu
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JatharJathar--AgniAgni

�� Starkes Agni stStarkes Agni stäärkt die rkt die 
ResorptionskraftResorptionskraft

�� Schwaches Agni bedingt Schwaches Agni bedingt 
Ablagerung von AmaAblagerung von Ama

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

JatharJathar AgniAgni

�� GewGewüürzerze

�� TemperaturTemperatur

�� Essen in harmonischer UmgebungEssen in harmonischer Umgebung

�� Essen im BiorhythmusEssen im Biorhythmus

�� Aufnahme der adAufnahme der adääquaten Nahrungsmengequaten Nahrungsmenge

�� Trinkmenge beachtenTrinkmenge beachten

�� QualitQualitäät der NMt der NM
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DhatuDhatu AgnisAgnis
aus aus H.H.RhynerH.H.Rhyner: Das neue : Das neue AyurvedaAyurveda PraxisPraxis--HandbuchHandbuch

�� RasaRasa

�� RaktaRakta

�� Mamsa Mamsa 

�� MedhaMedha

�� AsthiAsthi

�� Majja Majja 

�� ShukraShukra

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

Erarbeiten von StrategienErarbeiten von Strategien

�� Klarheit gewinnen Klarheit gewinnen üüber das pathologische ber das pathologische 
Verhaltensmuster (was brauche ich, wie geht es mir Verhaltensmuster (was brauche ich, wie geht es mir 
jetzt)jetzt)

�� Was erstickt die unkontrollierte Nahrungsaufnahme an Was erstickt die unkontrollierte Nahrungsaufnahme an 
EmotionalitEmotionalitäät (ich schlucke hinunter)t (ich schlucke hinunter)

�� Ersatz finden (Sport, Musik, Massagen, warme Ersatz finden (Sport, Musik, Massagen, warme 
Dusche/Bad etc.)Dusche/Bad etc.)

�� Geschmacksrichtungen erGeschmacksrichtungen eröörtern, Geruchssinn strtern, Geruchssinn stäärkenrken
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Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 
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RRüückfckfüührung zu einem normalen, hrung zu einem normalen, 

natnatüürlichen Biorhythmusrlichen Biorhythmus

�� Tagesroutine Tagesroutine 
EntschleunigungEntschleunigung

�� AchtsamkeitAchtsamkeit

�� AromatherapieAromatherapie

�� MusiktherapieMusiktherapie

�� ÖÖlmassagenlmassagen

�� GarshanGarshan

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

UnterstUnterstüützung im Erlernen des tzung im Erlernen des 

MedhaMedha--reduzierendenreduzierenden EssEss--undund

BewegungsverhaltenBewegungsverhalten
�� YogaYoga

�� NordicNordic WalkingWalking

�� scharf, bitter, herb bevorzugenscharf, bitter, herb bevorzugen

�� ssüüssss., sauer, salzig reduzieren., sauer, salzig reduzieren

�� RegelmRegelmäässigessige NahrungsaufnahmeNahrungsaufnahme

�� Hungerattacken vermeidenHungerattacken vermeiden

�� HeisshungerattackenHeisshungerattacken klkläärenren
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AyurvedischeAyurvedische KrKrääutertherapie utertherapie 
aus Zoller/aus Zoller/NordwigNordwig: Heilpflanzen der : Heilpflanzen der ayurvedischenayurvedischen Medizin Medizin 

�� GugguluGuggulu ((CommiphoraCommiphora
mukulmukul) ) 

�� V P K V P K vertreibt die drei vertreibt die drei doshasdoshas

�� Rasa: scharf, bitter, herb, Rasa: scharf, bitter, herb, 

�� VipakaVipaka: scharf: scharf

�� ViryaVirya: erhitzend: erhitzend

�� Allgemein: Allgemein: fettabbauendfettabbauend, , 
blutreinigend, blutreinigend, 
entzentzüündungshemmend, ndungshemmend, 
MedhaMedha RasayanaRasayana

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

Triphala Triphala VPKVPK

�� TerminaliaTerminalia chebulachebula ((HaritakiHaritaki), ), 

�� Rasa: Herb, Rasa: Herb, ssüüssss, sauer, scharf , bitter, sauer, scharf , bitter

�� VipakaVipaka ssüüssss, , ViryaVirya erhitzenderhitzend

�� EmblicaEmblica officinalisofficinalis ((AmalakiAmalaki))

�� Rasa: Herb, Rasa: Herb, ssüüssss, sauer, scharf , bitter, sauer, scharf , bitter

�� VipakaVipaka: : ssüüssss, , ViryaVirya: k: küühlendhlend

�� TerminaliaTerminalia belliricabellirica ((BibhitakaBibhitaka))

�� Rasa: herb, Rasa: herb, VipakaVipaka: : ssüüssss, , ViryaVirya: : 
erhitzenderhitzend
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Ingwer (Ingwer (ZingiberZingiber officinaleofficinale, , SunthiSunthi))

�� Rasa: scharfRasa: scharf

�� VipakaVipaka: : ssüüssss

�� ViryaVirya : erhitzend: erhitzend
�� VKVK

�� DigestivDigestiv, , amaama--pacanapacana, , 
ööffnet die Kffnet die Köörperkanrperkanääle, le, 
antiviralantiviral, blutreinigend, , blutreinigend, 
entzentzüündungshemmendndungshemmend

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

TopinamburTopinambur (Helianthus (Helianthus tuberosistuberosis))

�� KnollenKnollen

�� AppetitverminderndAppetitvermindernd

�� InulinInulin gleicht den gleicht den 
Blutzuckerspiegel ausBlutzuckerspiegel aus

�� Leicht Leicht laxierendlaxierend
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FatFat BurningBurning--MedhaMedha--ReduktionReduktion

�� FeueratemFeueratem

�� KaphaKapha reduzierende reduzierende 
YogaYogaüübungenbungen

�� AusdauertrainingAusdauertraining

�� Treppen laufenTreppen laufen

�� Rad FahrenRad Fahren

�� FitnesstrainingFitnesstraining

Dr. med. Bettina Kneip, 

Universitätsspital Zürich, Institut für 

Naturheilkunde 

Gewicht haltenGewicht halten

�� Wissenschaftliche Wissenschaftliche 
Untersuchungen zeigen, Untersuchungen zeigen, 
dass nur dass nur regelmregelmäässigesssiges
kköörperliches Training auf rperliches Training auf 
Dauer die erzielte Dauer die erzielte 
Gewichtsreduktion Gewichtsreduktion 
erhalten kann.erhalten kann.

�� DisziplinDisziplin
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Wir leben vom Behandlungserfolg Wir leben vom Behandlungserfolg 

unserer Patientenunserer Patienten

Viel Freude!Viel Freude!


